
SCHMIDMÜHLEN. „Feiern und feiern las-
sen“ – unter diesem Motto steht das
Veranstaltungsprogramm im Markt
Schmidmühlen anlässlich der 1000-
Jahr-Feier in diesem Jahr. Der Markt
und seine Bürger haben sich viel ein-
fallen lassen; rund 60 Veranstaltungen
sind es letztlich geworden, die in die-
sem Jahr 2010 locken. Weitere Veran-
staltungen die teilweise noch in Pla-
nung sind, können auf der Homepage
des Marktes Schmidmühlen
(www.schmidmuehlen.de) abgerufen
werden. Das Programm wird monats-
weise auf der Homepage aktuell gehal-
ten.

Auftakt und Abschluss
des großen Festjahrs

Am 15. Januar ist offizieller Auftakt
mit einem Neujahrsempfang um 18
Uhr in der Turnhalle der Erasmus-
Grasser-Volksschule. Redner sind Be-
zirkstagspräsident Franz Löffler und
Landrat Richard Reisinger. Bei diesem
Empfang wird auch das Programm
präsentiert und die berühmten
Münchner Moriskentänzer treten auf.
Am 10. Dezember ist dann offizieller
Abschluss des Jubiläumsjahresmit Eh-
rung verdienter Bürger desMarktes.

Festspiel über das Leben
von Erasmus Grasser

Der Markt Schmidmühlen ehrt seinen
großen Sohn im Festjahr mit einem
Erasmus-Grasser-Festspiel unter der
Regie von Bernhard Hübl. Premiere ist
am Donnerstag, 13. Mai; weitere Auf-
führungen sind am Freitag, 14. Mai,
Samstag, 15. Mai, Sonntag, 16. Mai,
Freitag, 21. Mai, Samstag, 22. Mai, und
Sonntag, 23.Mai.

Vorträge über Themen aus der
Geschichte und der Natur

Vorträge im Jubiläumsjahr beschäftig-
ten sich mit „Die Eisenbahn im Vil-
stal“ (18. Februar), „Erzgewinnung
und Verarbeitung im Mittelalter“ (3.
März), „Hopfenanbau in der Region“
(4. Juni), „Erasmus Grasser“ (28. Juli)
und „Kräuterkunde für ein ganzes
Frauenleben“ (18. September).

Besondere Ausstellungen zur
1000-Jahr-Feier

Vom 28. März bis 5. April wird in einer
besonderen Ausstellung der Kirchen-
schatz gezeigt. Am 31. Juli und 1. Au-
gust beim 32. Marktfest informiert ei-
ne Dokumentation über Erasmus
Grasser und seinWerk.
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Konzerte, ein besonderes
Theater und eine Lesung

Am 28. Februar gibt es ein Benefizkon-
zert mit dem Musikkorps der Bayeri-
schen Polizei. Am 11. Juli wird die
Komposition „Die Vilsschifffahrt“ von
Simon Meier für Chor und Orchester
aufgeführt. Am 14. November erklin-
gen die Glocken der Pfarrei St. Ägidius
bei einem Glockenkonzert. „Durch
tausend Jahre Geschichte“ heißt es am
12. September: Aber nicht mit einer
Ausstellung oder Vorträgen wird an
diesem Tag die Historie Schmidmüh-
lens erzählt. Marionetten lassen die
Geschichte auf ihre ganz besondere
Weise lebendig werden. Mit einem
Marionettentheater geht es dabei
durch Schmidmühlens Straßen. Am 3.
Dezember wird Ludwig Thomas be-
rühmtes Werk „Heilige Nacht“ von
Enrico de Paruta vorgetragen.

Lebendige Patenschaft
mit der Bundeswehr

Ein öffentliches Gelöbnis von Rekru-
ten der Bundeswehr wird am 17. Juni
in Schmidmühlen stattfinden.

Sport und Spiel für
Große und Kleine

„Sport, Spiel Spaß für Kinder“ heißt es
am 19. Juni. Am 26. Juni steht ein gro-
ßes Golfturnier des Golf- und Land-
clubs mit Bundeswehr und amerikani-
schen Freunden auf dem Programm.
Am 26. Juni fällt der Startschuss für ei-
nen Sommerbiathlon, am 10. Juli ist
Vereinsolympiade. Am 23. Juli gibt es
ein Patenschaftsschießen der Sport-
schützen, der Pateneinheit der Bundes-
wehr, der Reservistenkameradschaft
und desMarktrates.

Gedenken an die Opfer des
Nationalsozialismus

Beim Gottesdienst am 5. April geden-
ken dieMenschen der Opfer des Natio-
nalsozialismus, insbesondere der KZ-
Häftlinge, die beim Marsch durch
Schmidmühlen ums Leben kamen.

50 Jahre Schulhaus in der
Dr.-Pfab-Straße

Seit 50 Jahren gibt es nun das Schul-
haus – und das feiert die Erasmus-
Grasser-Volksschule am 16. Juli mit ei-
nem bunten Schulfest.

140 Jahre Feuerwehr
Schmidmühlen und Florianstag

Ein großes Fest steht bei der Feuer-
wehr Schmidmühlen an: der 140.
Gründungstag. Am Samstag, 1. Mai, ist
ab 16 Uhr „Kaffeekränzchen“ mit Kaf-
fee und Kuchen – natürlich gibt es
auch kühlere Getränke. Am Abend
spielt ab 20 Uhr im Festzelt „Wöidar-
awöll“. Am Sonntag, 2. Mai, ist Flori-
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anstag mit allen Feuerwehren des süd-
lichen Landkreises. Der Gottesdienst
beginnt nach einem Kirchenzug um 9
Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend
ist Frühschoppen im Festzelt (Park-
platz Mühlwiese), bei dem die Blaska-
pelle St. Ägidius aufspielen wird.
Nachmittags gibt es ein Unterhal-
tungsprogramm mit Fahrzeugschau.
Ab 17 Uhr sorgen „die drei Platterten“
für Unterhaltung. Für diesen Florians-
tag wird ein Festzelt für 500 Besucher
aufgestellt.

14. oberpfälzer Gautrachtenfest
und 80 Jahre Trachtenverein

Seit 80 Jahren besteht nun der Heimat-
und Volkstrachtenverein – und dies
wird im Jubiläumsjahr natürlich ent-
sprechend gefeiert. Am Freitag, 11. Ju-
ni, ist um 20 Uhr Auftakt mit einem
Bayerischen Abend und mit einem of-
fenen Volkstanz, musikalisch gestaltet
von den Birgländer Musikanten. Am
Samstag, 12. Juni, ist um 18 Uhr Toten-
ehrung, ab 20 Uhr Gauheimatabend.
Am Sonntag, 13. Juni, stellt man sich
um 9 Uhr zum Kirchenzug auf; um
9.30 Uhr ist Festgottesdienst in der
Pfarrkirche St. Ägidius, anschließend
Frühschoppen und Mittagessen im
Festzelt. Um 13.30 Uhr startet der Fest-
zug durch den gesamten Ortskern. An-
schließend gibt es im Festzelt Gruß-
worte und Ehrentänze, um 17 Uhr
werden Erinnerungsgaben ausgege-
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ben. Ab 18 Uhr ist Festausklang und
Festzeltbetrieb mit der „Pilsheimer
Blechblous’n“.

Feste und Feiern „zwischen
den Festen“

Am 18. Juni gibt es einen Showabend
mit den „Wellküren“. Am 19. Juni ist
ab 10 Uhr für ein besonderes Kinder-
programm gesorgt. Dabei gibt es ab
14.30 Uhr einen Kindernachmittag
mit der Gruppe „Donikkl“. Am 19. Ju-
ni ab 20 Uhr steht dann Kabarett mit
Martina Schwarzmann auf dem Pro-
gramm. Am 20. Juni ist Frühschoppen
mit dem Moser Hias und Preisschaf-
kopf.

Großes Festwochenende des
Marktes Schmidmühlen

Das große Festwochenende des Mark-
tes wird eingeläutet am 25. Juni mit
der Showband „Isartaler Hexen“. Am
26. Juni ist ab 14 Uhr Gesellschaftstag
mit Seniorennachmittag, Klassentref-
fen, Rundfahrten Truppenübungs-
platz, Landsmannschaftstreffen. Am
Abend sorgt die Band „Los Dos Y Com-
paneros“ für mitreißendes karibisches
Feeling. Am 27. Juni kommt um 10
Uhr zum feierlichen Pontifikalamt Bi-
schof Gerhard Ludwig in den Markt.
Anschließend ist Frühschoppen und
Mittagessen, bevor um 14 Uhr der his-
torische Festzug beginnt. Zum Festaus-
klang trifft man sich dann im Festzelt,
um 18 Uhr wird dann noch die Kirwa-
liesl verliehen.

Die Umwelt in den
Mittelpunkt rücken

Verschiedene Veranstaltungen im
Festjahr beschäftigten sich mit dem
Thema „Ökologie“. Am 7. August steht
eine geführte Kräuterwanderung an.
Am 25./26. September stehen beim
„Zukunftstag“ Regenerative Energien
im Mittelpunkt. Am 2./3. Oktober
dreht sich beim „1. Schmidmühlener
Schäfertag“ alles ums Schaf. Am 21.
Oktober wird eine Ausstellung im
Hammerschloss mit dem Thema „Na-
tur im Vils- und Lauterachtal“ präsen-
tiert. Von 24. bis 31. Oktober stehen
die „Aktionstage Mensch – Natur“ an
und es gibt dabei u. a. auch Wande-
rungen. Am 7. November wird jagdli-
ches Brauchtum in der Oberpfalz mit
Wildstreckenlegung und Knödeltopf
erfahrbar.

Die Verbundenheit zur
alten Heimat lebt weiter

Am 14. November findet in München
das 30. Jahrestreffen der Oberpfälzer
Landsmannschaften statt. Das Pro-
gramm sieht einen Gottesdienst in der
Peterskirche, ein Mittagessen im Hof-
bräuhaus und einen volkstümlicher
Nachmittag vor. (ajp)
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Geschichtsbewusst,modernund liebenswert
1000-JAHR-FEIERDas Festpro-
gramm zeigt alle Facetten
des Lebens in dem traditi-
onsreichenMarkt.

Der Heimat- und Volkstrachtenverein
ist Gastgeber für das 14. oberpfälzer
Gautrachtenfest.

SCHMIDMÜHLEN. Ein besonderer Au-
gen- und Ohrenschmaus dürfte die
Aufführung der „Amberger Vilsschiff-
fahrt“ werden, die für den 11. Juli
(Hammerschlossareal bzw. bei
schlechtem Wetter Turnhalle) einge-
plant ist. Gerade die Werkbetrachtung
beweist, wie viele Talente der Markt
Schmidmühlen in seiner langen Ge-
schichte hervorgebracht hat und mit
welch großer Professionalität gearbei-
tet wird. Ein gutes Beispiel hierfür ist
die Amberger Schifffahrt, komponiert
und orchestriert von Simon A. Meier
aus Schmidmühlen.

Die Symphonische Dichtung „Die
Amberger Schifffahrt“ gliedert sich in
eine Ouvertüre, die den Zuhörer mit
der Atmosphäre der längst vergange-
nen Zeit vertraut macht. Im anschlie-
ßenden ersten Bild wird mit einem
Kunstlied über ein 1815 von einem

Amberger Autor verfasstes Gedicht die
Abfahrt aus Amberg geschildert. Im
darauffolgenden Bild wird eine Stau-
anlage bei Theuern passiert, ein nicht
ungefährliches Unterfangen, wie man
dabei unschwer hören kann.

Als die Kähne schließlich im drit-

ten Bild nach Schmidmühlen gelan-
gen, spielt sich amUfer der Vils ein be-
rauschendes Fest ab. Musikalisch um-
gesetzt wird dies durch die Mixtur aus
einem Moriskentanz und einem mit-
telalterlichen Reigen, dominiert von
tiefen Bordunstimmen, über denen

sich der orchestrale Klangmit Solopas-
sagen aufbaut.

Im folgenden Cantabile verarbeitet
der Betrachter die Impression der Kall-
münzer Burg, die sich über Vils und
Naab erhebt. Hier zeigt sich besonders
der für diesesWerk typische ökonomi-

sche Umgang mit den musikalischen
Motiven. Das Spielen mit feinen
rhythmischen Veränderungen und
klangfarblichen Nuancierungen bildet
einen in sich ruhenden, mehr kreisen-
den, als sich entwickelnden Satz.

Ganz anders das fünfte Bild: Als
Scherzo wird ein Trinkgelage an Bord
der Schiffe geschildert. Ein imitato-
risch, polyfoner Satz der sich tänze-
risch entwickelt, jedoch in manchen
Übergängen auch die schroffen Gestal-
ten der Schiffsmänner erkennen lässt.
Ein Kahn droht gar zu kentern, doch
es geht noch einmal glimpflich aus.

Im letzten Bild erreichen die
Schiffsleute Regensburg, das mittelal-
terliche Handelszentrum. Ein vokaler
Satz im Stile eines mittelalterlichen
gregorianischen Chorals, dargeboten
durch den Chor, unterstreicht dies. Im
abschließenden Postludium schließt
sich der Rahmen und somit auch die
retrospektive Betrachtung, die Rück-
kehr in dasHier und Jetzt.

Die Aufführung der Symphoni-
schen Dichtung „Vilsschifffahrt“ am
11. Juli sollte man sich jetzt schon un-
bedingt vormerken! (ajp)

Musik erweckt die Vilsschifffahrt zu neuemLeben
KONZERT Symphonische
Dichtung des Schmidmühle-
ners SimonA.Meier wird
ein Glanzlicht im Festjahr.

Szenen der Schifffahrt auf der Vils werden bei der Symphonischen Dich-
tung in Musik umgesetzt. Foto: ajp
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DIE AMBERGER SCHIFFFAHRT

➤ Die Amberger Schifffahrt ist eine
Symphonische Dichtung für Orchester,
Chor, Klavier und Sopran, die sich über
acht Sätze erstreckt.
➤ Sie wurde zwischen 1999 und 2001
von Simon A.Meier aus Schmidmühlen
komponiert und orchestriert.
➤ In ihrer Programmatik setzt sie Im-
pressionen und Stimmungen der tau-
sendjährigen Handelsschifffahrt auf Vils
und Naab zwischen Amberg und Re-
gensburg inmusikalische Bilder um.
➤ Gerade die geografische Lage des
nostalgischenWasserweges, alltägliche
Begebenheiten und die Menschen am
Ufer der kleinen Flüsse beeinflussen die
Klangfarbe dieser besonderen Komposi-
tion. (ajp)

Donikkl sorgt für Spaß bei Kindern.

Kabarett mit Martina Schwarzmann

Schon freuen darf man sich auf den
Auftritt der „Wellküren“.

Für eine tolle Show sorgen garantiert
die „Isartaler Hexen“. Fotos: Archiv

Das Musikkorps der Bayerischen Poli-
zei gibt ein Benefizkonzert.
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